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© Text & Bild: Andreas Wilke, Pfarrer

Liebe betrachtende Leserin, lieber betrachtender Leser, 

heute habe ich Ihnen ein Foto mitgebracht, das in südlicheren Gefilden, im fränkischen Wisent-
heid entstanden ist, nicht weit von Würzburg entfernt. In Wisentheid steht die Pfarrkirche St. 
Mauritius, erbaut von dem berühmten Barockbaumeister Balthasar Neumann (1687-1753). Der 
Innenraum der Kirche ist geradezu atemberaubend, weil die Malerei, die ihn im wahrsten Sinne 
des Wortes erfüllt, optisch zu einem ganz anderen Raum machen. Einfach großartig, kann ich 
Ihnen sagen (Wisentheid liegt an der A3 Würzburg-Nürnberg, nur 4 km daneben)!

Doch mir kommt es hier auf eine weitere optische Angelegenheit an: ein Christus-Bild im Chor-
raum der Kirche, gemalt von dem zeitgenössischen Maler Michael Triegel aus Leipzig. Er hat 
sich einen Namen gemacht mit dem Altarbild im Naumburger Dom „Cranach trifft Triegel“ (zur-
zeit im Vatikan). Nochmals: Einfach großartig, kann ich Ihnen sagen (der Cranach-Altar war 
vor geraumer Zeit im Paderborner Diözesanmuseum zu sehen). Ich gerate ins Schwelgen – 
entschuldigen Sie bitte!
So komme ich jetzt zurück auf dieses Christus-Bild in Wisentheid. Es hat mich angesprochen 
wegen seiner Farbigkeit, wegen der Segensgeste der Hand und der anderen, die auf einem 
aufgeschlagenen Buch aufliegt. Und die Darstellung Jesu Christi ist nicht traditionell. Die Ge-
sichtszüge waren mir erst einmal fremd: Das soll Jesus sein? Ich habe mich gefragt, wer da 
wohl „Modell gestanden“ hat? Und ich bin mir sicher: Michael Triegel hat Jesus Christus seine 
eigenen Gesichtszüge geliehen.

Geht das? Gehört sich das? Ich könnte mir vorstellen, dass im Zuge der Aufstellung des Bildes 
in der Kirche Widerspruch aufkam. Ist es „erlaubt“, Jesus Christus die eigenen Gesichtszüge 
zu geben, und dieses Bild dann auch noch in einer Kirche aufzustellen? 
Doch wie hat Jesus ausgesehen? Wir wissen es nicht! Und zudem: Jesus hatte natürlich viele 
Gesichter: als das Kind in der Krippe, als der Jugendliche im Jerusalemer Tempel, als der Leh-
rende bei der Bergpredigt, als der Wütende bei der Tempelreinigung, als der Leidende auf dem 
Kreuzweg und schließlich als der Tote am Kreuz. Ja, und es geht ja weiter: der Auferstandene, 
etwa als vermeintlicher Gärtner am Grab oder auf dem Weg nach Emmaus oder bei seiner 
Himmelfahrt … wie sah er da aus?

Der Künstler also leiht Jesus Christus seine Gesichtszüge. Und ich denke: Warum eigentlich 
nicht? Bin ich nicht aufgerufen und eingeladen, in jeder Mitchristin, in jedem Mitchristen, ja 
sogar in jedem Mitmenschen Jesus Christus zu sehen? Besonders sogar in den Menschen am 
gesellschaftlichen Rand?

Jesus Christus in jedem Menschen sehen – das ist für mich in dieser österlichen Buß- und Fas-
tenzeit eine Aufgabe gewesen! Eine Aufgabe, die mir nicht (immer) leicht gefallen ist, mich an 
meine Grenzen bringt! Manchmal ist es eine richtige Heraus(über)forderung – Jesus Christus 
erkennen im Antlitz Donald Trumps oder Wladimir Putins!?! Auwei!
Sich diesen und anderen Herausforderungen stellen als Christin, als Christ, in unserer Zeit, in 
unserer Welt, bleibt eben eine Aufgabe. Es wäre schön, wenn wir die gemeinsam annehmen 
und zu bewältigen versuchten. 

Es grüßt Sie von Herzen
Andreas Wilke



Dienstag, 24. März		

Hardehausen		    7.45 h	 Hl. Messe
Bonenburg		  18.00 h	 L.u.V. d. Fam. Schwiddessen u. Graute/
				    ++Walburga, Bruno u. Brunhilde Ernst/
				    +Johannes Kirchner	
Menne			   18.00 h	 9. Antoniusmesse
				    ++Ehel. Helga u. Wilhelm Klauke u. 
				    +Stephan Klauke u. +Cornelia Wegge
				  

Scherfede		    7.50 h	 Grundschulmesse
Warburg-Altstadt		    8.00 h	 ++Karl u. Wilhelmine Rose/+Pastor Josef Behnke u. 
				    ++ Angehörige
Wormeln			    8.30 h	 L.u.V. d. Fam. Skolik, Maron u. Römer
Hardehausen		  19.00 h	 Hl. Messe - anschließend Anbetung
Warburg-Neustadt	 19.30 h	 Besinnungsabend - Auf ! Nach Ostern !

Freitag, 27. März	 	

Warburg-Neustadt	   8.00 h	 Hl. Messe
Germete                          	   8.30 h	 Hl. Messe - Serviam Kapelle
Nörde			     8.30 h 	+Helmut Geisen u. ++Eltern/+Franz Moers u. ++Eltern/
				    ++Franz-Josef u. Anja Hilleke u. +Irmgard Berkhoff
Scherfede		  10.30 h	 Hl. Messe im Altenheim St. Vincentius
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Mittwoch, 25. März   	  

Hardehausen	                 7.45 h	 Hl. Messe 
Dössel			   18.00 h	 ++Josefa u. Albert Winnefeld
Welda 			   18.00 h	 ++Karl u. Elisabeth Iwanetzki/L.u.V. d. Fam. Bodemann 	
				    u. Menne/ für alle Verstorbenen der Fam. Schaller
Welda			   19.30 h	 Spirituelle Haltestelle

Samstag, 28. März		  PALMSONNTAG

Welda		             	 17.30 h	 ++Franz, Loni u. Markus Hillebrand/+Edmund Drude/
				    +Margret Horn
Dössel			   18.00 h	 Wortgottesfeier mit Kommunionspendung 
				    - mit Palmprozession um die Kirche
Ossendorf                    	 19.00 h	 ++Gisela u. Heinz Flore/++ Ehel. Walter u. Hildegard Lücking/
				    +Bernhard Wiegard u. L.u.V. d. Fam. Wiegard/
				    ++ d. Fam. Albers u. Vössing/ ++Werner u. Irene Andelefski u.
				    ++Heinrich u. Hedwig Löseke
Warburg-Neustadt	 19.00 h	 L.u.V. d. Fam. Paula u. Heinrich Wiemers

Sonntag, 29. März	 	

Nörde			     9.15 h	 Wortgottesfeier mit Kommunionspendung
				    - mit Palmprozession
Warburg-Altstadt                  9.15 h	 +Marie-Ros Stute/+Mathilde Vahle/+Paula Herdes/
				    ++Marietheres u. Alfred Feldmann/+Albert Anton Leifels/
				    L.u.V. d. Fam. Hartmann, Hermes, Dreps u. Meyer/
				    L.u.V. d. Fam. Schwarze-Leifels/L.u.V. d. Fam. Konietzke
Daseburg		  10.15 h	 Wortgottesfeier mit Kindern - mit Kommunionspendung
				    Gedächtnisamt +Anneliese Disse
				    L.u.V. d. Fam. Dieter Müser
Scherfede		  10.45 h	 1. Jahresgedächtnis +Marietheres Ehls
				    +Else Kemper/+Johanna Jakob u. +Franz Menne/		
				    ++Clemens u. Maria Schröder/+Leonarde Karweg/
				    +Walter Risse u. Ferdinande Scheifers/+Siegrid Prante/
				    +Hugo Nötte/+Reinhold Fieseler- Familiengottesdienst
Seniorenzentrum	             	10.45 h	 Wortgottesfeier

Samstag, 28. März		

Warburg-Neustadt	 17.30 h	 Beichtgelegenheit

Donnerstag, 26. März	

Dössel			   16.00 h	 Kinderkreuzweg
Dössel			   18.00 h	 Kreuzweg - der Jugend & Erwachsenen



Warburg-Neustadt            	 10.45 h	 ER-REICHEN: Hl. Messe 
				    6-Wochengedächtnis +Annegret Gerold
				    +Josefine Moors u. +Margaretha Flore/+Josef Rose/
				    ++Aloys u. Rosemarie Flore u. +Gertrud Jochheim/		
				    ++Gisela u. Anton Kröger/L.u.V. d. Fam. Rose
Hardehausen	              	11.00 h	 Hl. Messe
Hohenwepel		  18.00 h	 Kreuzwegandacht

Dienstag, 31. März	

Mittwoch, 01. April

Warburg-Altstadt		    8.00 h	 Hl. Messe  
				    - anschließend Rosenkranzgebet für die Mission
Wormeln                          	   8.30 h	 +Mathilde Middeke
Engar			   18.00 h  ++Hildegard u. Josef Kusch/++Heinz, Karin u. Lutz 
				    Kamfenkel/++ Irmgard u. Franz Besse u. +Lothar Wiese/ 
				    +Heinz Knepper/+Maria Wrede u. ++Eltern/
				    ++Johannes u. Gisela Backhaus
Hardehausen                 	 19.00 h	 Hl. Messe - anschließend Anbetung

Freitag, 03. April		  KARFREITAG, Fast- und Abstinenztag
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Hardehausen		    7.45 h	 Hl. Messe
Bonenburg	           	 18.00 h	 L.u.V. d. Fam. Wagemann u. Fam. von Spiegel/
				    L.u.V. d. Fam. Hartmut Henneken u. ++Bernhard u. Maria 	
				    Nolte u. +Alois Pecher/+Wilhelmine Saake u. +Sohn Heiner/
				    ++Hubert u. Elisabeth Bernholz
Menne		            	 18.00 h	 +Ursula Nowak

Montag, 30. März	

Scherfede		  16.00 h	 Kreuzwegandacht - im Altenheim St. Vincentius
				    - mit der kfd

Donnerstag, 02. April		  GRÜNDONNERSTAG

Dössel		            	 18.00 h	 Wortgottesfeier ohne Kommunionspendung
				     - anschließend Ölbergwache 
Daseburg		  18.30 h	 Gebetsstunde zum Gedenken an unseren Herrn
Warburg-Neustadt         	 19.00 h	 ER-INNERN: Hl. Messe vom Letzten Abendmahl
Hardehausen	           	 20.00 h	 Hl. Messe vom Letzten Abendmahl
Scherfede	           	 20.00 h	 Hl. Messe vom Letzten Abendmahl

DIE DREI ÖSTERLICHEN TAGE VOM 
LEIDEN UND STERBEN,
VON DER GRABESRUHE UND VON 
DER AUFERSTEHUNG
DES HERRN

Nörde	                                6.45 h	 Trauermette 
Dössel                                  9.30 h	 Großer Kreuzweg durch Dössels Feldfluren - vor der Kirche
Germete                          	 10.30 h	 Kreuzweg im Park von Haus Germete
Wormeln			  10.30 h	 Kinderkreuzweg - auf dem Nonnchor
Bonenburg	            	 11.00 h	 Beginn in der Kirche - Kreuzweggang am Hoppenberg
Ossendorf                        	 10.00 h	 Kreuzweg auf dem Friedhof  
Welda                              	 10.00 h	 Familienkreuzweg durch Welda
Hardehausen	            	 15.00 h	 Die Feier vom Leiden und Sterben Christi
Scherfede	            	 15.00 h	 Die Feier vom Leiden und Sterben Christi
Warburg-Neustadt           	 15.00 h	 ER-LEIDEN: Die Feier vom Leiden und Sterben Christi
Rimbeck			  16.00 h	 Kreuzweggebet - bitte eine Blume mitbringen
Wormeln			  16.30 h	 Kreuzwegandacht für Jugendliche & Erwachsene
Daseburg                         	 17.00 h	 Meditative Kreuzwegandacht
Nörde                               	 17.00 h	 Die Feier vom Leiden und Sterben Jesu Christi
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Sonntag, 05. April		  OSTERSONNTAG

St. Laurentius HPZ           	 17.00 h	 Hl. Messe zur Auferstehung des Herrn
Hardehausen                    	 21.00 h	 Feier der Osternacht
Scherfede                         	 21.00 h	 Feier der Osternacht
Warburg-Neustadt            	 21.00 h	 ER-LEBEN: Feier der Osternacht
				    ++Ehel. Anton u. Margareta Vorschütz

Dössel                                 9.15 h	 +Ludwig Peine u. ++Geschwister/
				    ++Sophie u. Alfons Menne
Germete		                9.15 h	 ++Heinrich u. Klara Hoppe u. ++Ursula u. Reinhold 
				    Sinnreich

Samstag, 04. April		  HOCHFEST DER AUFERSTEHUNG DES HERRN

Samstag, 04. April

Warburg-Neustadt	   5.00 h	 Meditative Morgenwanderung - Beginn Neustadtmarkt
Nörde			     6.45 h	 Trauermette
Calenberg		    9.00 h	 Morgenandacht - gest. v. d. kfd

Montag, 06. April		  OSTERMONTAG

Rimbeck		   	   9.15 h	 +Franz-Josef Scholand/+Elsbeth Schaller/++ d. Fam. Wendt/
				    ++Adeltraud u. Josef Fuest u. +Kurt Niggemann u. 
				    ++Eltern/+Pfarrer Wilhelm Wittkop u. ++ Geschwister/
				    L.u.V. d. Fam. Bernholz/L.u.V. d. Fam. Büchsenschütz u. 	
				    Fieseler/L.u.V. d. Fam. Hoppe, Breker u. Lerch (Krös)
Warburg-Altstadt		    9.15 h	 Gedächtnisamt +Rudolf Vetter u. ++ Angehörige/
				    +Mathilde Vahle/L.u.V. d. Fam. Schwarze u. Leifels/
				    ++Aloys u. Christa Krumpipe/+Marie-Ros Stute/
				    ++Wilhelmine u. Karl Rose/L.u.V. d. Fam. Krefeld u. 		
				    Gluns/+Wilhelm Dieter Tegethoff/+Georg Knura u. ++ d. 	
				    Fam. Knura u. Warcok
Welda			     9.15 h	 L.u.V. d. Pfarrgemeinde
Ossendorf		  10.00 h	 Wortgottesfeier mit Kommunionspendung
				    6-Wochengedächtnis +Karl Floren
				    1. Jahresgedächtnis +Brunhilde Dolle
				    +Hans Dolle u. +Ludwig Dolle/+Marc Schröder/ 
				    L.u.V. d. Fam. Bartscher-Ross
Daseburg		  10.45 h	 1. Jahresgedächtnis +Maria Neuhann
				    L.u.V. d. Fam. Nutt u. Seck
Scherfede		  10.45 h	 L.u.V. d. Fam. Obermeier u. Moers
Warburg-Neustadt            	 10.45 h	 L.u.V. d. Fam. Heinrich Wiemers/L.u.V. d. Fam. Rose/
				    +Aloys Peitz 11

Nörde			    9.15 h	 L.u.V. d. Fam. Johannes u. Marlene Menne/+Klaus Koch/ 	
				    +Josef Wiemers u. ++Angehörige/+Luzia Teppe 		
				    u. +Elfriede Wiemers u. ++Josef u. Agnes Beckmann/
				    +Helmut Geisen/++Ursula, Josef u. Agnes Wiemers/
				    +Karl-Heinz Knipping/+Konrad Sarrazin, +Michael 
				    Sarrazin u. +Manuela Petry/+Josef Moers u. L.u.V. d. 		
				    Fam. Moers u. Rehrmann
Hohenwepel	              10.45 h	 ++Franz u. Berti Jochheim/++Joseph u. Hildegard 
				    Wiemers/++Margret u. Werner Ludwig/+Anna Nolte/
				    +Aloys Hellmuth u. L.u.V. d. Fam. Hellmuth u. Simon
Seniorenzentrum               10.45 h	 Hl. Messe
Warburg-Neustadt             10.45 h	 +Klemens Dierkes/+Maria Guiomar Pinto/++Gisela u. 		
				    Anton Kröger/L.u.V. d. Fam. Schulte u. Gorissen
Warburg-Altstadt	              14.30 h	 Tauffeier: Lya Gehlhaus * Tim Peters * Laura Muschner *
Warburg-Altstadt	              15.30 h	 Tauffeier: Emma Semelink *
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Mittwoch, 08. April	

Warburg-Altstadt		    8.00 h	 +Heinrich Wiemers u. ++Angehörige
Wormeln		             	   8.30 h	 L.u.V. d. Fam. Glade/++Josef u. Luise Henze
Wormeln			  18.30 h	 Vesper - Klosterkirche - zum Buch der Klagelieder
Hardehausen                 	 19.00 h	 Hl. Messe - anschließend Anbetung

Donnerstag, 09. April
		

Hardehausen		    7.45 h	 Hl. Messe
Dössel			   18.00 h	 ++Josefa u. Albert Winnefeld/+Gabriele Rose u. L.u.V. d. 	
				    Fam. Rose u. Blume
Welda			   18.00 h	 ++Friedrich u. Therese Schaller u. ++Kinder u. +Enkelin 	
				    Raffaela/+Walter Kollmann/+Margret Horn

Freitag, 10. April	
	

Warburg-Neustadt            	   8.00 h	 Lebenden der Familie Dieter Nolte
Germete			    8.30 h  Hl. Messe - Serviam Kapelle
Nörde			     8.30 h	 +Josef Moers u. ++Angehörige/+Helmut Geisen u. ++Eltern/
				    ++Franz u. Elisabeth Hilleke
Scherfede		  10.30 h	 Hl. Messe im Altenheim St. Vincentius

Hardehausen                       7.45 h	 Hl. Messe
Bonenburg	             	 18.00 h	 Gemeinschaftsmesse der kfd
				    ++Heinrich u. Thea Graute u. Enkel Florian
Menne		              	 18.00 h	 Gemeinschaftsmesse der kfd
				    +Josef Quere u. L.u.V. d. Fam. Böddeker, +Brunhilde 		
				    Böddeker u. +Hannelore Böddeker/L.u.V. d. Fam. Schulze/
				    ++Stefan u. Roswitha Vojtko/+Gabriele Gründer u. ++Eltern 	
				    u. +Josef Dierkes u. ++Eltern/++Andrea u. Marita Kurten u. 	
				    +Elmar Schäffer/++Antonie u. Anton Ludwig
Hardehausen		  19.30 h	 Taizégebet

Dienstag, 07. April		  Samstag, 11. April		

Welda			   15.30 h	 Trauung: Florian Lücke & Alina Jansen
Warburg-Neustadt              17.30 h	 Beichtgelegenheit

Samstag, 11. April		  2. SONNTAG DER OSTERZEIT

Germete		             	 17.30 h	 Gedächtnisamt +Manfred Schweins
Warburg-Neustadt	 19.00 h	 L.u.V. d. Fam. Lucas		

Sonntag, 12. April

Ossendorf		    9.00 h	 Feier der Erstkommunion
Warburg-Neustadt           	   9.15 h	 L.u.V. d. Fam. Zyskowski, Boci, Ostapowicz u. Kule u. 
				    +Dorothea Niederprüm/L.u.V. d. Fam. Thöne/
				    L.u.V. d. Fam. Rose/ +Klemens Dierkes/
				    ++Gisela u. Anton Kröger  
Hohenwepel		    9.45 h	 Wortgottesfeier mit Kommunionspendung
				    +Pfarrer Georg Kulik u. +Stefanie Wieczorek
Warburg-Altstadt	   	 11.00 h	 Feier der Erstkommunion
				    +Heinrich Reineke
Seniorenzentrum		 10.45 h	 Wortgottesfeier
St. Laurentius, HPZ	 10.45 h	 Hl. Messe
Hardehausen                   	 11.00 h	 Hl. Messe
Nörde			   18.00 h	 Abendlob

Dienstag, 14. April		

Hardehausen		    7.45 h	 Hl. Messe
Bonenburg	             	 18.00 h	 ++Anna u. Robert Richter/++Elisabeth u. Johannes 
				    Müller/++Anni u. Albert Schafmeister/
				    ++Bernhard u. Maria Schwiddessen
Menne		              	 18.00 h	 +Ursula Nowak
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Mittwoch, 15. April	

Donnerstag, 16. April	   	

Hardehausen		    7.45 h	 Hl. Messe
Seniorenzentrum		 11.00 h	 Hl. Messe
St. Laurentius, HPZ	 14.00 h	 Hl. Messe
Dössel			   18.00 h	 Hl. Messe
Welda			   18.00 h	 Hl. Messe

Warburg-Altstadt		    8.00 h	 Gemeinschaftsmesse der kfd
				    L.u.V. d. Fam. Hoffmann
Wormeln		             	   8.30 h	 ++Josef u. Luise Henze
Engar			   18.00 h	 Hl. Messe
Hardehausen                 	 19.00 h	 Hl. Messe - anschließend Anbetung

Freitag, 17. April	
	

Warburg-Neustadt            	   8.00 h	 Hl. Messe
Germete			    8.30 h  Hl. Messe - Serviam Kapelle
Nörde			     8.30 h	 +Helmut Rose/+Karl-Heinz Knipping/
				    ++Agnes Josef u. Ursula Wiemers/+Josef Mott                                                                                                                        
Scherfede		  10.30 h	 Hl. Messe im Altenheim St. Vincentius

Samstag, 18. April	

Warburg-Neustadt              17.30 h	 Beichtgelegenheit

Samstag, 18. April		  3. SONNTAG DER OSTERZEIT

Germete			  14.30 h	 Feier der Erstkommunion
Warburg-Neustadt	 19.00 h	 Hl. Messe

Sonntag, 19. April 

Menne			     9.15 h	 ++Rudolf, Josef u. Anneliese Gründer/+Josef Dierkes u. 
				    ++Eltern/++Antonie u. Anton Ludwig
Nörde			     9.15 h	 Wortgottesfeier mit Kommunionspendung
				    +Josef Mott, +Irmgard Stute u. +Winfried Lütkevedder
Warburg-Altstadt		    9.15 h	 +Marie-Ros Stute/+Heinrich Wolff/L.u.V. d. Fam. Nierula
Dössel			   10.15 h	 Wortgottesfeier mit Kommunionspendung
Seniorenzentrum		 10.45 h	 Hl. Messe
Warburg-Neustadt	 10.45 h	 ++Ehel. Franziska u. Josef Borghoff, +Maria Hennecke 	
				    u. +Helene Faupel/L.u.V. d. Fam. Schulte u. Gorissen/
				    +Helene Kroll/++Gisela u. Anton Kröger
Hardehausen		  11.00 h	 Hl. Messe
Scherfede		  11.00 h	 Feier der Erstkommunion
Ossendorf		  18.30 h	 Abendlob

Hildesheimer Bischof 
ist neuer Vorsitzender 
der Bischofskonferenz

Die deutsche Bischofskonferenz hat im Rah-
men der Frühjahrsvollversammlung den Hil-
desheimer Bischof Dr. Heiner Wilmer zum 
neuen Vorsitzenden der Deutschen Bischofs-
konferenz gewählt. Der Bischof steht seit 
2018 an der Spitze des Bistums Hildesheim 
und folgt auf Georg Bätzing, der nicht für eine 
zweite Amtszeit angetreten war.
Heiner Wilmer wurde 1961 im Emsland ge-
boren. Mit 19 Jahren trat er in den Orden der 
Herz-Jesu-Priester ein. Nach Studien in Frei-
burg und Paris (die er später in Rom fortsetz-
te, Promotion in Freiburg 1991) wurde Heiner 
Wilmer 1987 zum Priester geweiht.
Der Theologe verfügt über reiche internationa-
le Erfahrung: Er arbeitete zeitweise als Lehrer 
in der New Yorker Bronx, leitete später das 
ordenseigene Gymnasium in Handrup (Ems-
land) und wurde 2007 Provinzial der deut-
schen Ordensprovinz. 2015 wechselte 

er nach Rom, wo er als Generaloberer die 
weltweite Leitung des Ordens übernahm und 
enge Kontakte in den Vatikan knüpfte.
2018 wurde Dr. Heiner Wilmer zum 71. Bischof 
von Hildesheim ernannt. In der Bischofskonfe-
renz leitet er die Kommission für gesellschaft-
liche und soziale Fragen. Von 2019 bis 2024 
war er Vorsitzender der Deutschen Kommissi-
on Justitia et Pax.
Bischof Dr. Wilmer hat sich in der Vergan-
genheit offen für die Reformanliegen in der 
katholischen Kirche gezeigt. Zugleich verfügt 
er über große römische Erfahrung, sodass er 
Brücken bauen kann zwischen „Reformern“ 
und „Konservativen“ in der Kirche. Zugleich 
ist er in der Lage ist, die Kirche gut in Gesell-
schaft und Politik zu repräsentieren. 

© KNA_Bild“
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Auferstehung ist unser Glaube,
Wiedersehen unsere Hoffnung,
Gedenken unsere Liebe.
(Augustinus)

Karl Floren
	 65 Jahre - Ossendorf
Renate Döring
	 83 Jahre - Scherfede
Maria Elisabeth Nötte
	 78 Jahre - Scherfede
Heinrich Fischer
	 85 Jahre - Warburg-Neustadt
Irmtraud Diebenbusch
	 88 Jahre - Germete
Hans Schniedermeyer
	 85 Jahre - Hohenwepel
Gerda Even
	 84 Jahre - Wormeln
Günter Drolshagen
	 70 Jahre - Warburg-Neustadt
Gerhard Wiemers
	 85 Jahre - Nörde
Friedhelm Klauke
	 84 Jahre - Menne
Hubert Gellings
	 72 Jahre - Warburg-Altstadt
Anna List
	 91 Jahre - Warburg-Neustadt
	
Herr gib Ihnen das ewige Leben!

Nachruf

Warburg-Neustadt

Aus unserer Gemeinde verstarb 
Herr Heinz Fischer am 13. Februar 
im Alter von 85 Jahren.
Herr Fischer war in den 1980 er 
Jahren Mitglied des Pfarrgemein-
derates und von 1985 bis 1989 
Vorsitzendender. Nach dem Aus-
scheiden aus dem PGR war er 
bis Sommer 2025 als Lektor tätig. 
Während der gesamten Zeit war er 
der Gemeinde immer wohlwollend 
verbunden.
In tiefer Dankbarkeit bleiben wir 
ihm und seiner Familie im Gebet 
verbunden.

Rudi Ryll, 
Mitglied im Rat der Pfarreien

  Kollekten

   Sa. 28.03. / So. 29.03. 
Heiliges Land
Sa. 04.04. / So. 05.04. / Mo. 06.04.
Für die Pfarrgemeinde
Sa. 11.04. / So. 12.04.
Diaspora Opfer
Sa. 18.04. / So. 19.04.
Für die Pfarrgemeinde

Warburg-Neustadt
Einladung für Trauernde 

Die Hospizbewegung Warburg e.V. 
bietet jeweils am letzten Sonntag 
im Monat von 15.30 - 17.30 Uhr 
das Trauercafé in der Sternstr. 39 
in Warburg, in den Räumlichkeiten 
der Caritas, an. Jede und jeder ist 
willkommen, unabhängig von Kon-
fession und Weltanschauung. Das 
Trauercafé wird von einer ausge-
bildeten Trauerbegleiterin und Mit-
arbeiterinnen der Hospizbewegung 
betreut.

Beichtgelegenheiten:
Samstag, 28.03.  Pfarrer Pieper
Samstag, 04.04.  keine Beichtgelegenheit
Samstag, 11.04.  Pfarrer Pieper
Samstag, 18.04.  Pfarrer Pieper

jeweils um 17.30 Uhr in St. Johannes Baptist, 
Warburg-Neustadt

Warburg-Altstadt
An jedem letzten Mittwoch im Monat 
findet von 16-17 Uhr das Bibelteilen 
in der Altstadtkirche statt.

Gott ruft jedes Kind bei seinem Namen

Termine zur Feier der Taufe
Änderungen vorbehalten

So. 05.04.	 Warburg-Altstadt

So. 03.05.            Ossendorf

So. 10.05.            Welda

So. 07.06.            Wormeln

So. 14.06. 	 Ossendorf

So. 05.07.            Daseburg

So. 19.07.	 Hohenwepel

So. 16.08.            Scherfede

So. 30.08.	 Warburg-Neustadt

So. 06.09.            Nörde

So. 20.09.            Calenberg

Zu Gott heimgerufen wurden 
in unserem Pastoralverbund

Wir wünschen unseren 
Erstkommunionkindern 

und ihren Familien 
unvergessliche Festtage.
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Rückblick
Zeit zum Aufbrechen

Sonntag, 1. März 2026

Am Sonntag 1. März 
fanden sich rund 100 
Menschen in der
St. Laurentius Kirche im 
HPZ Warburg ein.

Sie waren der Einladung 
des Rates der Pfarreien 
gefolgt. Dieser wurde 
im November 2025 
gewählt und löst die 
Pfarrgemeinderäte in 
den einzelnen Kirchen-
gemeinden ab.

Während die Pfarrge-
meinderäte sich eher um 
die Belange vor Ort küm-
merten, hat der Rat der 
Pfarreien den gesamten 
pastoralen Raum im 
Blick.

Pfarrer Pieper predigte 
zur Lesung des Sonn-
tags, in der berichtet 

wird, dass Gott Abraham zum Aufbruch ruft. Pfarrer Pieper ermutigte die Mitfeiernden und 
sich selbst wie Abraham Gottes Ruf zu folgen und auf sein Weggeleit zu vertrauen.

Im Anschluss an den Gottesdienst stellten sich die Mitglieder des Rates der Pfarreien vor:

Petra Hoppe und Jennifer Vehlow (Scherfede), Walter Schafmeister (Rimbeck), Heiner Geil-
horn (Ossendorf), Jan Tillmann (Welda), Elisabeth Tillmann (Bonenburg), Benedikt Güthoff, 
Thomas Bothe (Dössel), Rudi Ryll (Warburg), Carolin Schnückel (Skf Warburg)

Amtliche Mitglieder: Pfarrer Wilke und Gemeindereferentin Bolte

Vorstand: Friedrich Reineke (Nörde), Marie Wegener (Warburg) Pfarrer Pieper (Warburg)

Beim gemeinamen Essen wurde lebhaft diskutiert, angeregt und überlegt, wie sich Kirche und 
gelebtes Christsein in den nächsten Jahren entwickeln soll.

Alle Anregungen und die Essens des Austausches werden nun den den nächsten Sitzungen 
des Rates der Pfarreien weiter bedacht.

Rückblick

Firmvorbereitungswochenende am Landhaus

Vom 27. Februar – 1. März fand das Firmwochenende statt 
für die, die MEHR wollten.

 
So verbrachten wir als Kleingruppe von 15 ein Wochenende am Land-
haus am Heinberg. Der Freitagabend stand unter dem Motto „Kennen-
lernen“. 
Haupttag bildete der Samstag. Dieser trug inhaltlich ge-
sehen mehrere Überschriften: „Was gibt dir Halt & Orien-
tierung im Leben?“, „Was sind deine Werte und Eigen-
schaften?“, „Was steckt in Dir?“. 
Als morgendlichen Impuls hörten die Teilnehmenden 
zunächst das Godly Play der großen Familie. Abraham 
und Sara – der Aufbruch voll (Gott-)Vertrauen, Mut und 
Fürsorge. 
Anschließend schnürten wir selbst unsere Schuhe fest 
und brachen bei schönstem Frühlingswetter auf. 
Gabriel Aslan, der zurzeit ein 7-wöchiges Praktikum im 
Pastoralen Raum absolviert und Praxiserfahrung sam-
melt, hat die Wanderung inhaltlich vorbereitet. 
Mit kleinen Stationen und Impulsen unterwegs, die nah 
an der Lebenswirklichkeit sind, „holte er die Jugendlichen 
ab“.
Der Einstiegsimpuls lautete: „Heute geht es nicht um 
Leistung, nicht darum, etwas richtig zu machen. 
Heute geht es um die Frage: Wer bestimmt eigentlich 
meinen Wert? Viele Stimmen reden in unser Leben.  Schule. Social 
Media. Erwartungen – von außen; Erwartungen von mir selbst. Heute 
hören wir genauer hin.“
Weitere Fragen unterwegs lauteten zum Beispiel: „(Unser) Besitz sagt: 
Du musst mehr haben. Der Spiegel sagt: Du musst besser aussehen. 
Leistung sagt: Du musst stärker sein. Jesus sagt: Du bist mein geliebtes 
Kind.“ „Welcher Stimme glaubst Du?    -   Welcher Stimme würdest Du 
gerne glauben?“ 
Nach 9 km kamen wir am Landhaus wieder an und stärkten uns zu-
nächst mit frischen Waffeln. Anschließend folgten verschiedene Übun-
gen zum Thema Stärken & Schwächen, Werten und Talenten. 
Ein Highlight des Tages war auch das Lagerfeuer am Abend. Nach ei-
nem langen Tag schmeckte die Suppe am Feuer sowie die Marshmal-
lows direkt doppelt so gut! 
Letztes inhaltliches Element war das Schreiben eines Briefes an sich 
selbst. Am Sonntagvormittag wurde dieser Brief dann feierlich mit 
Wachs und Siegel besiegelt. In einem Jahr wird dieser zugeschickt und 
ganz bestimmt wird es ein Nachtreffen dieser Gruppe geben. 

Im Wortgottesdienst am 
Sonntag entzündeten 
wir wieder ein Lagerfeu-
er. Im Fokus stand hier 
Mk 8,36: „Was hat ein 
Mensch davon, wenn er 
die ganze Welt gewinnt, 
zuletzt aber sein Leben 
verliert?“
Vieles vom Wochenende 
wirkt noch nach. 
Ich schaue sehr dankbar 
und mit vollem Herzen 
zurück. 	
		
Theresa Dreier 18 19



Vom 6. – 08. Februar fand das zweite Firmwochenende 
innerhalb der Firmvorbereitung statt. 

Die Jugendlichen konnten im Vorfeld das Wochenende, sowie den Workshop selbst wählen. 
In Dössel trafen sich 26 Jugendliche mit Thomas Bothe und Benedikt Güthoff zu den Themen 
„Mein Lebensweg“. Außerdem im Fokus stand „Schöpfungsbewahrung“. So wurden die Ju-
gendlichen kreativ und gestalteten Insektenhotels für dein heimischen Garten. 
In Germete trafen sich zeitgleich 21 Jugendliche mit Sara Peine und Theresa Dreier. Hier stand 
der Slogan: #WWJD? im Mittelpunkt. Dahinter steckt die Frage: What would Jesus do? – Also: 
Was würde Jesus (heute) tun. Wir schauten auf die „woke“ Bewegung – Wachsam sein für 
Diskriminierung im Alltäglichen und verglichen diese mit den Taten Jesus. Jesus, der immer 
wieder mit seinem Handeln für Irritation sorgte. Jesus, der anders Handelte, als die Menschen 
es erwarteten. 
Am Sonntag feierten beide Gruppen in Germete einen Abschlussgottesdienst, der das Wo-
chenende rundete. 

Rückblick

Am Wochenende vom 20. – 22. Februar trafen sich drei Kleingruppen 
innerhalb der Firmvorbereitung in Hardehausen. 

Die Gruppe: „Sacred Places 2.0 – Kann Kirche cool?“ überlegte gemeinsam mit Marie Wegener 
zunächst, was Kirche braucht – und damit ist nicht nur das Gebäude gemeint, um attraktiver für 
Junge Menschen zu werden. Anschließend wurde mit Peter Jochem die Hardehauser Kirche 
erkundet, die so manches, was die Jugendlichen sich vorher wünschten, erfüllt. 
Eine weitere Gruppe traf sich zu folgenden Hashtags: #haltfinden #vertrauenleben #zukunft-
gestalten. 20 Jugendliche machten sich zunächst mit Anna Maria Abraham und Gabriel Aslan 
auf den Weg durch das Wildgehege. Dort wurden zunächst verschiedene Wahrnehmungs- und 
Vertrauensübungen gemacht. Nachmittags standen dann Superhelden auf den Tagesplan. Su-
perhelden und Firmvorbereitung? Wie passt das zusammen? 
Jeder Held hat eine große Kraft. Große Kraft bringt auch große Verantwortung mit – sich für 
andere einzusetzen, soziales Engagement. Und Superhelden sind nicht allein: Sie haben auch 
einen Mentor, der sie anleitet für sie da ist. Und: Sie haben einen „Endgegner“, dem sie manch-
mal sogar täglich entgegentreten. 
Auch eine weitere Gruppe traf sich wieder zum Workshop #WWJD. 
Am Sonntag wurde ein großer Abschlussgottesdienst in der Ossendorfer Kirche gefeiert. Dort 
konnten wir auch von allen Gruppen hören, was Ihr Wochenende geprägt hat. 

Rückblick
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„Hab Mut, steh auf“ – Wenn Begegnung zu Musik wird 

von Reinhard Burchhardt – Warburg  
 

Hab, Mut, steh auf!  
Jesus hilft dir, verlass dich darauf!  

Steh auf, hab Mut,  
mit Gottes Hilfe wird es gut! 

Nach einer prägenden Erfahrung beim evangelischen Kirchentag in Hannover fand ich 
neue Inspiration. Das Leitwort  des nächsten Katholikentags wurde zum Ausgangspunkt 
eines Liedes über Hoffnung und Heilung. 

Als ich am evangelischen Kirchentag in Hannover teilnahm, wusste ich nicht, dass diese 
Tage so tief in mir wirken würden. Zwischen Begegnungen, Liedern, Gebeten und stillen 
Momenten geschah etwas, das ich nur als Heils-Erfahrung beschreiben kann. Die Atmo-
sphäre des Miteinanders, die Offenheit der Menschen und die spürbare Gegenwart Got-
tes berührten mich auf eine Weise, die Worte kaum fassen können. 

Nach dem Kirchentag nahm ich dieses Gefühl mit nach Hause. Kurz danach stieß ich 
zufällig auf das Leitwort des kommenden Katholikentags in Würzburg: „Hab Mut, steh 
auf!“ Diese Worte trafen mich mitten ins Herz. Sie schienen wie eine Antwort – auf das, 
was ich erlebt hatte, und auf das, was daraus erwachsen wollte. 

In einer stillen Stunde entstand dann mein Song. Er erzählt von Aufbruch und Vertrauen, 
von dem Mut, wieder aufzustehen, auch wenn das Leben uns niederdrückt. Die Melodie 
kam fast von selbst, getragen von der Dankbarkeit für das, was ich in Hannover erfahren 
durfte:  

 

 

 

 

 

 

Heute sehe ich in diesem Lied eine Brücke: zwischen  evangelisch und katholisch – 
und vor allem zwischen Glauben und Leben. Es erinnert mich daran, dass Heil oft dort 
beginnt, wo wir uns trauen, offen zu werden – und (wieder) aufzustehen.  

Mit meinem Vorschlag für ein Mottolied sowie der neuen „LiederLiturgie für ökumeni-
sche Gottesdienste und Wortgottesfeiern“ bewarb ich mich erfolgreich beim 104. Ka-
tholikentag in Würzburg. Er findet statt vom 13. - 17. Mai 2026. Ich lade alle Interessier-
ten zur Teilnahme herzlich ein und freue mich auf viele intensive Begegnungen und 
Gespräche dort. 

Anmelden unter: www.katholikentag.de/anmelden 
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Studie zum Missbrauch im Erzbistum Paderborn 
ist am 12. März 2026 erschienen

Liebe Gemeindemitglieder,

am 12. März 2026 veröffentlichte die Universität Paderborn die unabhängige Studie zum Miss-
brauch im Erzbistum Paderborn. Die Ergebnisse der Studie werden auch Sie womöglich emo-
tional belasten – im Rahmen Ihres kirchlichen Engagements oder auch im privaten Umfeld. Es 
ist uns wichtig, Sie mit den Studienergebnissen nicht allein zu lassen. Deshalb finden Sie an 
dieser Stelle einen ersten Überblick über die Auseinandersetzung des Erzbistums Paderborn 
mit der Studie.

Ein Forschungsteam vom Lehrstuhl für Kirchengeschichte und Religionsgeschichte an der Uni-
versität Paderborn hat die unabhängige Studie seit 2019 erarbeitet. Untersucht wurden die 
Amtszeiten der Erzbischöfe Lorenz Jaeger und Johannes Joachim Degenhardt (1941-2002). 
Ein Großteil der bekannten Missbrauchsfälle im Erzbistum Paderborn fällt in diesen Zeitraum. 
2023 wurde die kirchenhistorische Studie um die Amtszeit von Erzbischof em. Hans-Josef Be-
cker (2003-2022) erweitert – die Ergebnisse dieses Teilprojekts werden voraussichtlich 2027 
veröffentlicht.

Am Tag nach der Präsentation durch die Universität hat das Erzbistum Paderborn am Freitag, 
13. März 2026, wurde die Studie auf einer Pressekonferenz gemeinsam mit der Unabhängigen 
Betroffenenvertretung eingeordnet. 

In den Tagen nach der Veröffentlichung der Studie hat es drei regionale Veranstaltungen gege-
ben, zu denen auch Sie herzlich über unsere Homepage und den sozialen Medien eingeladen 
wurden. Die Bistumsleitung, der Interventionsbeauftragte Thomas Wendland sowie Mitglieder 
der Betroffenenvertretung sind dort mit allen Interessierten in den Dialog gegangen.

Auf der Website des Erzbistums Paderborn finden Sie auf den Themenseiten unter www.erzbis-
tum-paderborn.de/aufarbeitung weiterführende Informationen zur unabhängigen Aufarbeitung 
sowie Ansprechstellen, Beratungs- und Hilfsangebote für Betroffene von sexualisierter Gewalt. 

Seit Ende Februar ist die Broschüre „Informationen zum Umgang mit und zur Aufarbeitung von 
sexuellem Missbrauch im Erzbistum Paderborn“ gedruckt und digital verfügbar – sie kann im 
Shop des Erzbistums bestellt werden (https://shop.erzbistum-paderborn.de/). 

Die Broschüre bietet einen kompakten Überblick zum Thema und ermöglicht über QR-Codes 
eine Vertiefung auf den Themenseiten. 

Wenn Sie unsicher sind oder Fragen haben, kommen Sie gern auf das Pastoralteam zu.

Ihr

Pfarrer Gerhard Pieper
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Rimbeck
Herzliche Einladung zum Besuch 
der Fastenkrippe & des Ostergartens 

Die Fastenkrippe in St. Elisabeth Rimbeck                                                                                             
lädt alle Interessierten jede Woche aufs 
Neue zu einem Besuch ein.

In der österlichen Busszeit treffen sich die 
Gläubigen, meist freitags um 18.00 Uhr in 
der Pfarrkirche, um das Evangelium vom 
folgenden Sonntag zu Teilen, gemeinsam zu 
beten, zu singen und die Szene dann bildne-
risch in der Krippenlandschaft darzustellen. 
Anschliessend bleibt man noch zu einer Tas-
se Tee zusammen.

In jeder neuen Woche wird den Besuchern,                                                                 
besonders den Familien mit Kindern die 
Möglichkeit gegeben, die Passions- und Os-
tergeschichte mit allen Sinnen zu erleben.
Wir begeben uns auf eine einmalige Zeitreise 
und gehen ca. 2000 Jahre zurück nach Jeru-
salem. Dort treffen wir Jesus auf seiner letz-
ten und wichtigsten Etappe auf dieser Erde.                                                                                                                                            
Unsere Augen sehen, wie es damals 
gewesen sein könnte und begreifen die Be-
deutung für uns heute.

Der Passions - und Osterweg ist im Kleinfor-
mat, mit Symbolen, selbstgefertigten Figuren 
und Naturmaterialien gestaltet.

Die St. Elisabeth Kirche ist jeden Tag in der 
Fasten- und Osterzeit geöffnet. Über den 
Seiteneingang kann man die Fastenkrippe 
behindertengerecht erreichen.

Ein herzliches Willkommen!

Scherfede
Das Organisationsteam und das Team der 
kfd Scherfede laden herzlich zur Kreuzwe-
gandacht am Montag, 30.03. um 16 Uhr in 
die Kapelle des Altenheims ein.

Scherfede

 

 

 

 

 

 

 

 
 

Kreuzweg am Karfreitag 

Die Germeter Schwestern laden in diesem Jahr noch einmal 

    am Karfreitag, 10.30 Uhr,  
 zum gemeinsamen Kreuzweg  

in den Park von Haus Germete ein. 

 

Der Blick auf Jesu Leiden und Sterben am Kreuz öffnet uns gleichzeitig  

die Augen für die unerbittlich schweren Kreuze, die Menschen heute  

zu tragen haben. Unser betendes Gedenken verbindet uns mit ihnen. 

Germete

Bonenburg
Am Karfreitag, 03. April beginnen wir um 11 
Uhr mit einem kurzen Einstieg in der Pfarrkir-
che und gehen anschließend in der Karfrei-
tags-Prozession den gemeinsamen traditio-
nellen Kreuzweg am Hoppenberg. Herzliche 
Einladung!

Calenberg
Am Karsamstag, 04. April um 9.00 Uhr findet 
eine Morgenandacht in der Pfarrkirche „Zwi-
schen Tod und Leben“, statt. 
Gemeinsames Beten, Singen & Schweigen
Im Anschluss daran lädt die kfd zum gemein-
samen Frühstück im Pfarrheim ein. Herzlich 
eingeladen sind alle Gemeindemitglieder, 
auch Männer.

Dössel
Am 08.04. u. 15.04. entfallen die Rosen-
kranzandachten.

Engar
Herzliche Einladung zu den Maiandachten am 
Sonntag, 03. Mai, 10. Mai, 17. Mai, 24. Mai 
und 31. Mai. jeweils um 19 Uhr an der Ma-
riengrotte. Bei schlechtem Wetter findet die 
Andacht in der St. Barbara Kapelle statt.

Rimbeck
Am Karfreitag, 03. April findet um 16 Uhr ein 
Kreuzweggebet „Menschen am Kreuzweg 
Jesu“ in der Pfarrkirche statt. Bitte zur Kreuz-
verehrung eine Blume mitbringen.
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Warburg
Zu einer meditativen Morgenwanderung 

„Vor Tau und Tag…“
als Betrachtung der Passions- und Ostertage 
treffen sich am Karsamstag (04.04.) Christen 
auf dem Warburger Neustadtmarkt.
Um dies in der morgendlichen Stille tun zu 
können, beginnt die Wanderung bereits um 
5.00 Uhr. Die Dunkelheit des Morgens und 
die Wanderung in den Tag hinein versinnbild-
lichen die Grabesruhe Christi und weisen auf 
das Osterfest hin. An verschiedenen Orten in 
und bei der Stadt können sich die Beteiligten 
in das Geschehen dieser Tage hineindenken. 
Eingeladen zum Mitgehen und Beten sind 
Kinder Jugendliche und Erwachsene aller 
Konfessionen. Ganz besonders in diesem 
Jahr die Firmbewerberinnen und Bewerber.
Angeboten wird die Morgenwanderung dieses 
Jahr zum 37. Mal von engagierten Christen 
aus der Neustadtgemeinde für alle Christen. 
In Anschluss an die Wanderung ist ein ge-
meinsames Frühstück im Pfarrzentrum Haus 
Böttrich.

Rudi Ryll, Mitglied im Rat der Pfarreien

Welda
Am Karfreitag begeht die Kolpingsfamilie Wel-
da den jährlichen Familienkreuzweg um 10 
Uhr. Treffpunkt ist an der Kirche.

Wormeln
Am Karfreitag, 03.04. um 10.30 Uhr wird auf 
dem Nonnchor der Wormelner Pfarrkirche ein 
Kinderkreuzweg angeboten. Alle Kinder, be-
sonders die Kommunionkinder dieses Jahres, 
die gerne aktiv den Kreuzweg mitgestalten 
möchten, können sich bei Katharina Glade 
(Tel.: 0152-52489186) anmelden.  Die Ge-
betshefte der Misereor Fastenaktion können 
nach Absprache abgeholt werden. Herzliche 
Einladung zur Teilnahme!

Wormeln
Am Karfreitag, 03.04. um 16.30 Uhr wird eine 
Kreuzwegandacht für Jugendliche/Erwach-
sene in der Pfarrkirche St. Simon und Judas 
angeboten. Die Misereor Fastenaktion „Hier 
fängt Zukunft an“ hat besondere Impulse zur 
Aktion in dieser Kreuzwegandacht verwendet. 
Wer gerne an der Kreuzwegandacht mitwir-
ken möchte, kann sich bei Katharina Glade 
(Tel.: 0152-52489186) anmelden. Herzliche 
Einladung zur Teilnahme!

Scherfede

Wir benötigen Ihre Hilfe!

Auch in diesem Jahr soll es wieder nach der 
Osternacht ein Mitbringbuffet geben, und 
zwar im hinteren Teil der Kirche.
Wir freuen uns über Fingerfood (Speisen, aus 
der Hand zu essen) und viele TeilnehmerIn-
nen. Die Speisen können am Karsamstag 
von 16-16:30 Uhr in der Kirche abgegeben 
werden oder Sie bringen Sie direkt mit in die 
Osternacht.

Ihr Gemeindeteam St. Vincentius Scherfede

Scherfede
Im Gottesdienst am Gründonnerstag werden 
auch in diesem Jahr wieder die Osterbrote ge-
segnet, die zu den Menschen in unserer Ge-
meinde gebracht werden, die nicht in der Lage 
sind an den österlichen Feiern persönlich teil-
zunehmen. Die Mitarbeiterinnen der Caritas-
gruppe werden die Osterbrote zusammen mit 

einem Ostergruß geschrieben von Pastor Wil-
ke, einem gesegnetem Palmsträußchen von 
Palmsonntag, einer Bastelei von Kindern der 
Kath. Grundschule Scherfede – Rimbeck und 
einem Osterei am Karfreitag zu diesen Men-
schen bringen. 

Scherfede
Herzliche Einladung zur Maiandacht am Mon-
tag, 11.05. um 16 Uhr in der Kapelle des Al-
tenheims.  Die Andacht wird vom Orgateam 
des Altenheims und der kfd Scherfede orga-
nisiert.

Scherfede
Das Organisationsteam und das Team der kfd 
Scherfede laden herzlich zur Kreuzwegan-
dacht am Mo. 30.03. um 16 Uhr in die Kapelle 
des Altenheimes ein.

Vom Dunkel ins Licht 
Gemeinsam Kirchenfeste feiern: Ostern im Kloster im Haus Maria Immaculata

01.04.-07.04.2026

Viele Menschen begegnen uns in den Erzählungen um Tod und Auferstehung Jesu. 
Und in jeder Person begegne ich auch ein Stückchen mir selbst. In diesen Tagen möchten wir 
uns mit unterschiedlichen Sichtweisen dem Ostergeheimnis 
nähern. 

Beginn: 15.00 Uhr     Ende: 10.00 Uhr  Kursgebühr: 636,00 € 
                                                               nkl. Übernachtungs- und Verpflegungskosten

Haus Maria Immaculata
Mallinckrodtstr. 1, 33098 Paderborn, Tel.: 05251-697 300
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Seniorentreffen
Daseburg
Seniorenrunde am 01.04. um 15.00 Uhr.

Germete
Interessierte Senioren sind gerne am 
Dienstag, 07.04. um 15.00 Uhr zu einem 
Treffen mit einer kurzen Besinnung ins 
Pfarrheim eingeladen.

Ossendorf
Der nächste Klönnachmittag ist am 20.04. 
um 15 Uhr im Pfarrheim in Ossendorf. 
Herzliche Einladung an alle zu einem ge-
mütlichen Nachmittag bei Kaffee und Ku-
chen.

Rimbeck
Alle Seniorinnen und Senioren sind herz-
lich zu den Seniorennachmittagen einge-
laden, auch besonders „neue“ Besucher 
und Besucherinnen des Seniorennach-
mittags. Zum Programm gehören Kaffee-
trinken und „Klönen“ und Unterhaltsames.
Immer der zweite Mittwoch im Monat je-
weils um 15.00 Uhr im Pfarrheim. 

Scherfede
Am Dienstag, den 14.04. findet um 15.00 
Uhr wieder der Klön- und Kaffeenachmit-
tag  im Dorftreff Scherfede, Briloner Str. 
30 statt. Herzliche Einladung an alle. 
Die Kaffeetanten der KFD Scherfede 
freuen sich über eine gute Beteiligung.
Anmeldungen bitte bei Karin Kaiser bis 
zum 10.04. unter 05642-987316

Scherfede
Das Organisationsteam und das Team der 
kfd Scherfede laden herzlich zur Kreuz-
wegandacht am Montag, 30.03. um 16 
Uhr in die Kapelle des Altenheims ein.
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Hinterm Horizont geht‘s weiter, 
aktiv und vital als Rentner*in - Ein Kurs für 

den gelingenden Start in den Ruhestand

Vom 21.-22.05.2026 bietet die Katholische 
Landvolkshochschule Hardehausen ein Semi-
nar für den guten Start in den Ruhestand an.
Was soll ich jetzt machen? Welche neuen Per-
spektiven gibt es für mich? 
Was gibt meinem Leben Sinn? 

Vieles Neue ist zu meistern. Vertraute berufli-
che Kontakte und Aufgaben fallen weg. Es gilt, 
den Lebensalltag neu zu gestalten, den Kom-
pass der eigenen Lebensorientierung neu zu 
justieren. Manche fallen in ein schwarzes Loch 
des Rentnerschocks.

Der Neustart ist eine große Chance, lang ge-
hegte Träume endlich zu verwirklichen und 
neue Fähigkeiten und Talente zu entdecken.
Wir laden Sie ein, gemeinsam mit Menschen 
in der gleichen Lebenssituation diesen ein-
schneidenden Wechsel konstruktiv, kreativ und 
selbstbewusst anzugehen. In diesem Kurs be-
kommen Sie für Sie persönlich passende Ori-
entierungen. Wir geben Ihnen Impulse für ein 
bewussteres, zufriedenes und bereicherndes 
Leben im Alter.

Weitere Informationen und Anmeldung: 

Kath. Landvolkshochschule Hardehausen, 
Abt-Overgaer-Str. 1, 
34414 Warburg, 05642/9853-200, 
zentrale@lvh-hardehausen.de, 
www.lvh-hardehausen.de 
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RepairCafe (Reparatur Treff) 
Dorftreff Scherfede, (Briloner Str. 30) 

Das RepairCafe (Reparatur-Treff) Scherfede 
findet wie immer am 2. Dienstag im Monat von 18.00 
- 20.00 Uhr im Dorftreff Scherfede 1. OG, statt.

https://www.zukunftswerkstatt-scherfede.de/
repair-cafe

ANGABEN ZUM VERANSTALTER:
Veranstaltername: Zukunftswerkstatt Scherfede e.V.

Spielenachmittage 
im Dorftreff Scherfede

Die Zukunftswerkstatt Scherfede lädt herzlich zu ih-
ren beliebten Spielenachmittagen ein. Sie finden an 
jedem ersten Sonntag im Monat, jeweils von 15.00 
bis 17.00 Uhr, ein geselliges Beisammensein im 1. 
Obergeschoss des Dorftreffs in der Briloner Strasse 
30 in Scherfede statt.
Ein Sortiment an Spielen ist vor Ort, jedoch können 
jederzeit auch eigene Spiele mitgebracht werden. Für 
eine gemütliche Atmosphäre ist ebenfalls gesorgt: 
Kaffee, Tee, Kuchen sowie kalte Getränke stehen an 
jedem Sonntag bereit. 

Offener Treff
Warburg-Neustadt

Offener Treff im Haus Böttrich
Die kfd bietet an jedem 1. Mittwoch im 
Monat von 15.00 - 17.00 Uhr im Haus 
Böttrich einen offenen Treff an. Es gibt 
Zeit zum Plausch, zum Spielen, zur 
Handarbeit und natürlich Kaffee und 
Kuchen. 
Nächster Termin: Mittwoch, 01. April
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Offener Treff
Nörde

Der Offene Treff bietet jeweils am letzten 
Freitag im Monat ab 9.00 Uhr
ein gemeinsames Frühstück im Nörder 
Pfarrheim an.
Für Kaffee, Brötchen und Aufstriche ist 
gesorgt. Zwecks Planung ist eine
Anmeldung bei mir erforderlich!
Telefon 0 56 42-50 00 oder 
0171-78 40 87 3

Das Frühstück findet an folgenden Termi-
nen statt:

27. März, 24. April, 22. Mai
Sommerpause
25. September, 30. Oktober, 27. Novem-
ber
kein Frühstück im Dezember

Der Offene Treff am jeweils 2.Dienstag 
im Monat entfällt bis auf Weiteres!

33



34 35

Calenberg
Die Kfd St. Anna Calenberg lädt zu folgenden 
Veranstaltungen ein:
Karsamstag, 04. April um 9.00 Uhr Morgen-
andacht in der Pfarrkirche „Zwischen Tod 
und Leben“. Gemeinsames Beten, Singen & 
Schweigen
Im Anschluss daran gibt es ein gemeinsames 
Frühstück im Pfarrheim. Herzlich eingeladen 
sind alle Gemeindemitglieder, auch Männer.

Calenberg
Am Dienstag, 07. April um 15.00 Uhr Kaffee-
treff im Pfarrheim.

Bonenburg
Am Donnerstag, 26.03. um 17.00 Uhr Boulen 
in der ehemaligen Grundschule. 
Anschließend gemütliches Pizzaessen.
Anmelden bitte bis zum 23.03. bei Christiane 
Ehle 05642-1398

Menne
Die kfd Menne bietet am 16. April um 9.00 
Uhr ein Frühstück für Alle im Pfarrheim an.
Bei guten Gesprächen wollen wir gemeinsam 
Zeit verbringen. Anmeldung ist erforderlich, 
damit wir planen können. Die Anmeldeliste 
liegt in der Pfarrkirche aus oder telefonische 
Anmeldung
Angelika Lübbers   05641-5202
Christa Hamel         05641-5666

Menne
Die kfd Menne lädt zur Wallfahrt am 7. Mai 
ein. Abfahrt ist um 13.15 Uhr Ecke Parkstr./ 
Laubenallee. Wir werden zur  Kluskapelle St. 
Lucia  in Borchen - Etteln fahren.
Die Kapelle wurde 1677 errichtet und hat ei-
nen sehenswerten Barockaltar. Anschließend 
werden wir im Kapellenhofcafé einkehren.

Die Anmeldeliste liegt in der Pfarrkirche aus.
Tel. Anmeldung   Angelika Lübbers  
                           05641-5202
                              Christa Hamel    
                           05641-5666

Scherfede
Am Dienstag, den 14.04. findet um 15.00 
Uhr wieder der Klön- und Kaffeenachmittag  
im Dorftreff Scherfede, Briloner Str. 30 statt. 
Herzliche Einladung an alle. 
Die Kaffeetanten der KFD Scherfede freuen 
sich über eine gute Beteiligung.
Anmeldungen bitte bei Karin Kaiser bis zum 
10.04. unter 05642-987316

Scherfede
Freitags um 19.00 Uhr findet im 
14-tägigen Takt im Dorftreff das Handarbeiten 
statt. Informationen erteilt Inge Moors, 
Tel.: 05642-7341

Scherfede
Das Organisationsteam und das Team der kfd 
Scherfede laden herzlich zur Kreuzwegan-
dacht am Montag, 30.03. um 16 Uhr in die 
Kapelle des Altenheims ein.

Warburg-Altstadt
Gemeinschaftsmesse der Kfd am 15. April 
um 8.00 Uhr.

Warburg-Altstadt
Kaffeeklatsch der Kfd am 16. April im Sport-
heim der Diemelaue. 

Warburg-Neustadt
Am Mi. 15.04. um 15 Uhr lädt die kfd zur Füh-
rung ins Museum ein, mit dem Thema: „Der 
Stern – Museum und Archiv“ mit Dr. Schwert-
feger-Klaus. Anschließend ist Gelegenheit zu 
Kaffee und Kuchen im Café Blome. Anmel-
dung bei Beate Freitag bis zum 13.04.

 

 

 
KFD St. Marien Altstadt in Warburg  
 
Ansprechpartnerin Gabriele Fisseler 
Burggraben 7  
34414 Warburg 
 
 
Die KFD der Warburger Altstadtgemeinde hat beim letzten Treffen wieder langjährige Mitglieder ehren können. Bei 

Kaffee und Kuchen wurde nochmals gemütlich im Arnoldihaus gefeiert. Auf Grund des anstehenden Verkaufs des 

Gemeindehauses finden die monatlichen Treffpunkte demnächst zum Teil im Sportheim in der Diemelaue bzw. im Haus 

Böttrich statt. Genaue Angaben finden sich im Terminplan, dem Pfarrbrief und den Pressemitteilungen der KFD. Zum 

nächsten Treffen am 16. April 2026 um 14.30 Uhr, lädt das Team der KFD Warburg Altstadt alle interessierte Frauen zu 

einem gemütlichen Kaffeetrinken in das Sportheim der Diemelaue ein. Außerdem findet ab dem 8. März Sonntags nach 

dem Gottesdienst im Arnoldihaus ein Flohmarktverkauf von Haushaltsartikeln in der Zeit von 10:00 bis 12:00 Uhr statt. 

Reinschauen lohnt sich bestimmt. 

Bild zu den Ehrungen: 
 
Frau Peine vom KFD Team, Frau Karin Tegethoff (50 Jahre), Pastor Fabian, Frau Monika Konze (50 Jahre), Frau  
Annelie Seulen (40 Jahre) 
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Staffelstabübergabe 

Kita Mariä Heimsuchung unter neuer Leitung

Warburg. Sichtlich gerührt war Johanna Breker, nachdem ihr am 23. Februar offiziell der Staf-
felstab als neue Leiterin der Kath. Kita Mariä Heimsuchung in der Bernhardistrasse in Warburg 
übergeben worden war. In einer kleinen Feierstunde überreichte ihr diesen der Geschäftsfüh-
rer der Kath. Kindertageseinrichtungen Hochstift gem. GmbH, Detlef Müller, und wünschte ihr 
bei ihrer neuen Aufgabe  „Immer eine glückliche Hand bei der Arbeit.“ Ebenfalls überbrachten 
Vertreter des Elternbeirates, die Pädagogische Regionalleitung Kirsten Gerold, das Team der 
pädagogischen Fachkräfte und auch einige der KiTa-Kinder ihre Glückwünsche in Form von 
Liedern, Gedichten und kleinen Geschenken. Sehr bewegt zeigte sich die neue Leitung, als ihr 
ein Bild mit dem dazugehörigen Gedicht „Blume für Blume - ein neuer Anfang“ überreicht und 
vorgetragen wurde. Das Gedicht beschreibt einen Neuanfang als Leitung. Symbolisch wurden 
fünf Blumen überreicht, die für Vertrauen, Verantwortung, ein starkes Team, die KiTa-Kinder 
und ihren eigenen Weg stehen. Es betont Zusammenhalt, Mut und Dankbarkeit für die Ver-
gangenheit sowie Hoffnung und Freude für die Zukunft. Seit Februar 2023 ist Johanna Breker 
in der Warburger KiTa tätig. Zunächst als pädagogische Fachkraft und seit August 2024 als 
ständige stellvertretende Leitung. Im September letzten Jahres hatte sich die 25- jährige dann 
dazu entschlossen, den freien Posten der KiTa-Leiterin zu übernehmen. Die Erfahrung der letz-
ten Jahre als Vertretung sowie Weiterbildungen in KiTa- Leitungsmodulen haben sie zusätzlich 
motiviert, diesen Schritt zu tun. „Die Zusammenarbeit mit dem Team ist mir besonders wichtig, 
aber ein ebenso großes Thema ist die Partizipation in unserer Einrichtung“, erklärt Breker. Alles 
sollte so gut wie möglich zusammenpassen, denn, so betont sie: „Glückliche Kinder, glückliche 
Eltern und ein glückliches Team bedeuten 
eine glückliche Leitung!“

Foto: Johanna Breker wurde offiziell der 
Staffelstab als neue Leiterin der Kath. Kita 
Mariä Heimsuchung in Warburg übergeben: 
(v.l.) Jennifer Dübbert (Elternbeirat), Kathari-
na Böhle (Elternbeirat), der Geschäftsführer 
der Kath. Kindertageseinrichtungen Hochstift 
gem. GmbH Detlef Müller, Johanna Breker 
(Leitung) und Celine Horstmann (stellv. Lei-
tung). 

Verantwortlich:
Detlef Müller, Geschäftsführer
Leostraße 21
33098 Paderborn
Tel.: 05251/ 1230-100, 
mobil: 0160 97 233 172
Fax: 05251/ 1230-199
Mail: detlef.mueller@kath-gv-owl.de
www.kath-kitas-hochstift.de

Kreuz-Erhöhung 
Eggestraße 10
34414 Warburg-Bonenburg
Tel.: 05642-5120 Fax: 988412
kreuzerhoehung.bonenburg
@kath-kitas-hochstift.de

St. Michael 
Zum Spritzenhaus 3, 
34414 Warburg-Germete
Tel.: 05641 – 2630
st.michael.germete@
kath-kitas-hochstift.de
St. Elisabeth 
Wilhelm-Poth Str. 10a
34414 Warburg-Rimbeck
Tel.: 05642-8238
Fax: 05642-988598
st.elisabeth.rimbeck@
kath-kitas-hochstift.de
Mariä Heimsuchung
Bernhardistr.18
34414 Warburg-Altstadt
Tel.: 05641-8746
mariaeheimsuchung.warburg
@kath-kitas-hochstift.de

Charvinstift
Hinter der Mauer Nord 21
34414 Warburg
Tel.: 05641-2414
charvinstift.warburg@kath-
kitas-hochstift.de.

Mariä Himmelfahrt
Landfurt 33, 
34414 Warburg
Tel.: 05641-1394
mariaehimmelfahrt.warburg
@kath-kitas-hochstift.de
Familienzentrum St.Vincentius
Schulstr. 21
34414 Warburg-Scherfede
Tel.:05642/5040
st. vincentius.scherfede@   
kath-kitas-hochstift.de                                                                  
www.familienzentrum-
scherfede.de
Familienzentrum Sankt Martin
Hüffertstr.66 
34414 Warburg
Tel.: 05641-5917
st.martin.warburg@
kath-kitas-hochstift.de

Germete
Krabbelgruppe „Zwergentreff“ 
jeden Do. im Pfarrheim 
15 -16.30 Uhr
Katja Schweins, KiTa
Tel.: 05641-2630 
Christin Schäfers 
Mobil: 0151 24086788 

Dössel
Spielkreis, 
Mi. 9.30 -11.00 Uhr 
in der alten Schule

Nörde 
Krabbelgruppe Di. 
im Pfarrheim 9.30 -11.00 Uhr
Kontakt: Anna Kurte
Tel.: 0170 8504928

St. Franziskus
Beethovenstr. 15 
34414 Warburg
Tel.: 05641-7473373
st.franziskus.warburg
@kath-kitas-hochstift.de

Scherfede
Aktuelle Elternabende, Kurse, Beratungsange-
bote und Kooperationspartner des Familienzen-
trums auf www.familienzentrum-scherfede.de 
oder über den QR-Code.
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Freitag

27.3.
19:30 Uhr

Warburg
Germete
Pfarrheim

Eintritt frei

© Verlag

Informationen und Voranmeldung
www.vhs-dew.de

Jürgen Wiebicke
Moderator WDR 5 …
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Bonenburg
Pfarrheim Bonenburg
Kreuzkirchstr.2 
donnerstags  15.30 -16.30 Uhr

Daseburg
Pfarheim Daseburg
Alexanderstr.  10         
1.Sonntag im Monat 13.00 - 14.00 Uhr
donnerstags	      16.30 - 18.30 Uhr

Dössel
In der „Alten Schule“
14 tägig mittwochs    15.00 -16.30 Uhr

Germete
Pfarrheim Germete
Garamattiweg 4   
dienstags 	 17.00 - 18.00 Uhr
donnerstags 	 18.00 - 19.00 Uhr

HPZ  St. Laurentius
Stiepenweg 70
montags 	 14.00 -17.00 Uhr
mittwochs 	 14.00 -17.00 Uhr

Menne
Pfarrheim Menne
Parkstr. 1a 
in ungeraden KW: 
samstags 	 16.15 -17.15 Uhr
in geraden KW: 
mittwochs 	 17.00 -18.00 Uhr 

Ossendorf
Pfarrheim Ossendorf
Rimbecker Str. 2
montags  	 18.00 -19.00 Uhr
mittwochs 	 15.00 -16.00 Uhr

Rimbeck
Pfarrheim Rimbeck
Wilhelm-Poth-Str. 9 
dienstags  	 15.30 -17.30 Uhr

Warburg-Altstadt
Arnoldihaus
Bernhardistr.  2   
samstags              16.00-17.30 Uhr

Warburg-Neustadt
Haus Böttrich
Sternstr. 13           
sonntags 	 10.30 - 12.00 Uhr
dienstags 	 16.00 - 17.30 Uhr
freitags 		  16.00 - 17.30 Uhr

Welda
Pfarrheim Welda
Kilianstr. 7            
dienstags  	 17.00 - 18.30 Uhr

Die Katholischen öffentlichen Büchereien 
(KöBen) sind lebendige Orte in den Kir-
chengemeinden. 
Die Büchereien stehen – mit den unter-
schiedlichsten Medienangeboten – allen 
Menschen offen und bieten neben der 
kostenlosen Ausleihe auch Raum für Aus-
tausch und Treffen.
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Freitag

17.4.
19:30 Uhr

Warburg
Germete
Kirche

8 Euro
freie Platzwahl

© Verlag

Bruder Paulus Terwitte
Kapuzinermönch und 
erfahrener Lebensbegleiter 

Bücherei
Germete
Kath öffentliche Bücherei

Karten oder Voranmeldung
Bücherei Germete (Pfarrheim) (dienstags 17 - 18 Uhr + donnerstags 18 - 19 Uhr)
Buchhandlung Podszun – Warburg  I  05641-740848  I  verkehrsverein@germete.de


